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  2010/389 

Kanton Basel-Landschaft Regierungsrat 

Vorlage an den Landrat  

  

N:\Lka\Wp\Internet\_vb_lr\2010-389.doc 

betreffend Beantwortung der Interpellation 2010/389 von Mirjam Würth, SP Fraktion: 
Umsetzung des RRB 1219 zur flächendeckenden Einführung von Recyclingpapier in der 
Verwaltung 
 

vom 11. Januar 2011 

1. Text der Interpellation 

Am 11. November 2010 reichte Mirjam Würth, SP Fraktion die Interpellation " Umsetzung des RRB 
1219.2006 zur flächendeckenden Einführung von Recyclingpapier in der Verwaltung ein. Sie hat 
folgenden Wortlaut: 

Das kantonale Umweltschutzgesetz von 1991 § 49 Bst e verlangt von kantonalen Stellen, dass sie 
nach Möglichkeit wiederverwertete Stoffe einsetzt. Ein Postulat 2003/008 gibt diesem Anliegen 
ebenfalls Gewicht. Im RRB 1219 werden diese Überlegungen aufgenommen und mit folgenden 
Argumenten zu einem Beschluss zusammengefasst: 

Recycling Papier 

- schont die Ressourcen 

- bringt Imagegewinn und Glaubwürdigkeit 

- ist gemäss SBMV günstiger als das Neufaserpapier 
 
Der RRB 1291 gibt als strategisches Ziel in der kantonalen Verwaltung die flächendeckende 
Einführung von Recyclingpapier mit einem Recyclingfaseranteil 100% und der. Qualität "Blauer 
Engel" (oder gleichwertig) vor. Als Zeithorizont ist der 1.1.2007 vorgegeben. 
 
Ich bitte in diesem Zusammenhang den Regierungsrat um baldige schriftliche Beantwortung 
folgender Fragen: 
1. Wie weit ist dieses strategische Ziel "flächendeckende Einführung von Recyclingpapier 

Qualität "Blauer Engel" umgesetzt? 

2. Weshalb liefert die Schul- und Büromaterialverwaltung (SBMV) das einzige Papier, das die 
Anforderungen "Blauer Engel" erfüllt, nur auf ausdrückliche Anfrage hin und nur in einer 
Menge von 100'000 Blatt? 

3. Welche Papierqualität erhalten Dienststellen, die einen kleinen Papierverbrauch - das heisst 
10'000 bis 50'000 Blatt - haben? 
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2. Beantwortung der Fragen  

1. Wie weit ist dieses strategische Ziel "flächendeckende Einführung von Recyclingpapier 
Qualität "Blauer Engel" umgesetzt? 

Die flächendeckende Einführung von 100% Recyclingpapier als Standardbüropapier ist in der 
kantonalen Verwaltung inkl. Schulen seit 01.01.2007 umgesetzt. Von dieser Weisung 
ausgenommen sind punktuell die Gerichtsorganisation sowie die Primarschulen, da sie nicht in der 
Weisungsberechtigung des Regierungsrates stehen. Ausnahmebewilligungen für den Bezug 
ausserhalb des Standardpapiers, z.B. für Zivilstandsämter und Bezirksschreibereien, werden 
gemäss Regierungsratsbeschluss (RRB) durch die jeweiligen Direktionen erteilt. 

2. Weshalb liefert die Schul- und Büromaterialverwaltung (SBMV) das einzige Papier, das die 
Anforderungen "Blauer Engel" erfüllt, nur auf ausdrückliche Anfrage hin und nur in einer 
Menge von 100'000 Blatt? 

Alle vom RRB 1219/2006 betroffenen Direktionen werden einheitlich unter Berücksichtung der 
vorgegebenen Ausnahmereglung und Nichtbetroffenheit sowie unabhängig von der gewünschten 
Menge mit dem Papier gemäss Submissionsentscheid, RRB 1847/2009, beliefert. 

3. Welche Papierqualität erhalten Dienststellen, die einen kleinen Papierverbrauch - das heisst 
10'000 bis 50'000 Blatt - haben? 

Alle Dienststellen erhalten unabhängig von der Bestellmenge das jeweilig durch die Submissionen 
bestimmte Papier. Gemäss Submissionsentscheid RRB 1847/2009 ist dies das Produkt Refutura 
100% Recycling, welches die Kriterien des RRB 1219/2006 erfüllt - inklusive die Gleichwertigkeit 
des Blauen Engels. 

 
Auszug aus RRB 1219/2006: 
 

 
 
 
Liestal, 11. Januar 2011 Im Namen des Regierungsrates 
 
 Der Präsident: Krähenbühl 
 
 Der Landschreiber: Mundschin 
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